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Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Geld und Kredit 
(22. Ausschuß) 

über den von den Fraktionen der CDU/CSU, DP (FVP) ein- 
gebrachten Entwurf eines Zweiten Gesetzes zur Änderung des 
Gesetzes über eine Bundesbürgschaft für Kredite zur Finanzierung 
der Lebensmittelbevorratung 
- Drucksache 3493 - 


A. Bericht des Abgeordneten Sdiarnberg: 


In der Beratung des Gesetzentwurfs — Druck- 
sache 3493 — im Ausschuß für Geld und Kredit ist 
von seiten der Antragsteller erklärt worden, daß 
eine Aufstockung des Bürgschaftsplafonds um 300 
Millionen Deutsche Mark auf eine Milliarde fünf- 
hundert Millionen Deutsche Mark ausreichend ist. 
Diese Auffassung ist auch von den Vertretern des 
Bundesfinanzministeriums und des Bundes- 
ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten vertreten worden. Der Ausschuß hat 
daraufhin beschlossen, dem Gesetzentwurf — 
Drucksache 3493 — mit der Maßgabe zuzustimmen, 
daß der Bürgschaftsplafond um dreihundert Mil- 
lionen Deutsche Mark aufgestockt wird. 


B. Antrag des Ausschusses: 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 3493 — mit der 
Maßgabe, daß in Artikel 1 die Worte „einer Mil- 
liarde siebenhundert Millionen Deutsche Mark“ 
durch die Worte „einer Milliarde fünfhundert Mil- 
lionen Deutsche Mark“ ersetzt werden, im übrigen 
unverändert nach der Vorlage anzunehmen. 

Bonn, den 5. Juli 1957 


Scharnberg 

Vorsitzender und Berichterstatter 
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